
ABKOMMEN
iZWISCHEN

dem DEUTSCHEN REICII UND CANADA
abgeschlossen durch

ialirektor im deutsehen Auswiirtigen Amt WAT DE'IHÀÀs, ferlin,
fiir das Deutsche Reich,

und
rten PrEn LAKiN ' London (!England), Mitglied des Privy CouncdilHoher Rommissar fùr Canada in London,

flir Canada,
~ Regierungen zu diesemn Berufe geh6irig hevolimâehtâg worden siîid'
ýrtikeJ 297 des ai 28. Juni 1919 in Versailles unterzeiehxnetensohien Deutchland und dlen Alliierten und Assoziertn Mâichten'ar, dass Canada ais eine der darin hezeichneteu Alliierten undvliichte das Recht bat, aile Guiter, Rechte und Interessen ini CanadaIten und zu liquidieren ' die bel Inkrafttreten des genannten Ver-en Reichsangehýjrigen gehôrten;
i 4 der Anlage, diqe>auf Artikel 298 des genannten Vertrags folgt,dien ist, dass aile Gùter, Rechte and Interessen deuitscher Rleich-n Canada und der Erl5s aus deren Verkauf oder aus Verfügungen.erster Stelle durehi Canada belastet werden kônncn mit deri BetrKgen, die auf Grund von Anspriiechen canadischer Staatsange-ihrer im Deutschen Reich gelegenen Gilter, Rechte und Interessen,der Gesellschaften und Vereinigungen im Deutschien Reic'h, auleiligt sind, oder auf Grund von 'inen gegen deutsche Reichs-stehenden FQrderungeu belastet werden k6nnen;

Lif Orund der gngefiihrten Bestimmungn des genanntexi VetaVferwalter dIes feindlichien Eigentus nachstehend als " Der Ver-
"n" ewis in Canada gelegene, Güter, Rechte und Ineesnah,,ngehëriger ini Besitz genommen und, wie in dem genannitenýhen ist, mit gewissen Ansprkbern canadischer Staatangehôriger

dlie Reg ierung des Deutschen Reichs und die Alliierten und~UIchte auf Grund eines von '31." August 1929 datierten und lichfleteil Protokolls grundsâtzlich, aber mit gewissen Vorbehalten,
».gPln alIemeiri bkannten Bericht des Sach1verstâ~ndignaus-

oimnoe

,hôriger


